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Vorschau:    Sonnwendfeier am 24.06.2023 
ab 18:00 Uhr am Rudi-Klug-Haus in Frankenthal

Herzliche Einladung hierzu
Wir nähern uns der Sommersonnenwende. Der 22.06. 

ist der Tag an dem die Sonne ihren höchsten Punkt im 
Jahr erreicht hat. Es ist der längste Tag im Jahr.

Traditionell wird aus diesem Anlass ein Sommerfest 
gefeiert.

Bei hoffentlich schönem Wetter auf unserem Gelände 
im Ziegelhofweg 6. Bei  leckerem Kuchen und deftigem 
Gegrillten wollen wir feiern. Auch werden wir zusam-
men singen und das schöne Feuer bewundern.

Eventuell gibt es auch Stockbrot.
Wir werden beim Landesverband der NaturFreunde 

Rheinland- Pfalz anfragen, ob wir für dieses Wochen-
ende die Ausstellung „Dornig wie die Alpenrose“ aus-
leihen können. Hier werden auf neun Roll-Ups Einblicke 
in die Lebensgeschichten mutiger Naturfreund*innen 
während der Zeit des Nationalsozialismus gegeben.

ifi



Mal was Neues:   „Bücheressen“ am 16.07.2023

Nein, wir essen die Bücher nicht!!  Wir sprechen über 
Bücher, zitieren eventuell einige Zeilen und frühstücken 
dazu gemeinsam. 
Jede/r bringt eine Kleinigkeit mit, damit wir ein leckeres 
Buffet haben werden.
Am 16.07.2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr im 
Rudi-Klug-Haus.
Anmeldungen gerne bei Inge Fischer – 06233 23168



Am 08. März war es wieder soweit. 
Die alle zwei Monate stattfindende 
Seniorenwanderung war ange-
sagt. Das Wetter war gerade nicht 
sehr erfreulich, trotzdem fanden 
sich acht wetterfeste Wanderer 
und Wanderinnen am Treffpunkt, 
Steinkreuz auf dem Grünstadter 
Berg, ein. Mit wetterfester Kleidung 
und Regenschirmen ausgerüstet 
begann die von Christa vorbere-
itete Wanderung.

 Der Weg führte über eine 
Streuobstwiese - hier war ein 
starker Wind unser Begleiter – 
auf eine leichte Anhöhe. Es ging 
zwischen Bäumen und Sträuchern 
gemäßigter weiter bis wir gleich 
darauf erneut auf eine Sreuobst-
wiese kamen. Von der angekün-
digten Mandelblüte war allerd-
ings nur wenig zu sehen, denn 
dazu stimmte das Wetter einfach 
nicht. (Ja, wer kann sich schon auf 
das Wetter verlassen?) Aber da der 
Regen sich verzogen hatte, wurden 
wir mit einer tollen Aussicht auf die 
Pfälzer Landschaft belohnt. So ging 

es nun über besagte 
Wiese bergab, direkt zu 
unserem Einkehrlokal, 
denn niemand wollte 
heute die große Tour 
laufen. Beim Akropolis 
angekommen, mussten 
wir noch etwas warten, 
denn es hatte noch 
nicht geöffnet.

Nachdem wir dann 
das Lokal betreten 
hatten, waren alle mit 
unserer Wanderung 
zufrieden. Denn wie ist 
die Losung bei Natur-
freunden: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, es 
gibt nur schlechte Kleid-
ung.“ So ging der Tag bei 
guter Unterhaltung zu Ende.

Berg frei 
bis zur nächsten Wanderung
Elvira

Seniorenwanderung hoch über Grünstadt



Senioren feiern Fastnacht

Helau !!!!  Am 11.02.2023 läutete die Seniorengruppe 
die Fastnacht ein. 

Gestartet wurde mit einer kurzen Begüßung, dazu 
wurde ein Gläschen Sekt gereicht.  Anschließend gab 
es Kaffee, und Fastnachsküchlein. Wer es lieber deftig 
mag für den gab es Obazzder und div. Dips mit selbst-
gebackenen Laugenbrötchen ( war sehr lecker )

Nach der Stärkung ging es weiter mit einem Sitztänz-
chen mit unserer Vortänzerin Inge Pohl.

Auch kam das Vorlesen mit lustigen Einlagen nicht zu 
kurz.  Zu unserer musikalischen Untertützung haben 
sich Petra und Bernhard nach ihren gärtnerischen Akti-
vitäten  dazugesetzt und fleißig mitgesungen.

Der Nachmittag verging so schnell, dass wir schon 
bald an das Aufräumen denken mußten und uns  auf 
unser nächstes Treffen freuen.



Trotz eiskaltem Wetter fanden 
sich interessierte Menschen zur 
Stadtführung zusammen. Werner 
erzählte 1 ½ Stunden spannend 
von der Geschichte Frankenthals. 
Erläuternd hatte er auch Bildmate-
rial dabei. Wir waren mal bayrisch, 
französisch und auch spanisch. 
Viele Zerstörungen gab es und Wie-
deraufbauten. Im 30- jährigen Krieg 
war Frankenthal eine Festung. Es 
sind doch auch noch, wenn auch 
wenige, historische Stätten vorhan-
den als Zeitzeugen. Werner machte 
uns auf die Häuser aufmerksam. 
Was diese Mauern schon alles 
erlebt haben. Durch die Audio-Gui-
des konnten Alle das Vorgetragene 
verstehen. Weit kamen wir bei der 
Führung nicht. Alles spielte sich um 
den Rathausplatz ab. Es war ein sehr 

interessanter Vortrag und Werner 
bot eine Fortsetzung an, was wir 
begeistert angenommen haben.

Erwähnen möchte ich hier auch 
noch die Schriftenreihe „Franken- 
thal einst und jetzt“. In der Ausgabe 
2016 erarbeiteten Luise Stutzmann 
und Werner Schäfer den lesenswer-
ten Aufsatz: „Aller Anfang ist schwer. 
Die Frankenthaler Naturfreunde in 
der Nachkriegszeit“
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Am 02. März hatte dann die Foto-
gruppe  noch mal die Möglichkeit 
mit Werner unterwegs zu sein, um 
mit Fotos festzuhalten was er uns 
alles  Interessantes zu berichten 
hatte.

Stadtführung mit Werner Schäfer am 28.01.2023





Tag der Mandoline und mehr 
Schnuppertag am 01.07. im Rudi-Klug-Haus

Ran an die Saiten für Klein & 
Groß - Der Tag gehört dem Ken-
nenlernen dieses vielseitigen 
Saiteninstruments mit Mando-
line selbst ausprobieren, Klang-
beispiele hören und mit uns erste 
Töne*gemeinsam spielen.

Die Mandoline ist Instrument 
des Jahres 2023, gewählt von den 
14 Landesmusikräten in Deutsch-
land. Als häufig unterschätztes Ins-
trument mit Exotenstatus gebührt 
ihr besondere Aufmerksamkeit in 
diesem Jahr. Sie ist Brückenbaue-
rin zwischen Epochen, Kulturen, 
Musikstilen und hat längst die Kon-
zertsäle erobert.

Auf den ersten Blick erinnert eine 
Mandoline an eine kleinere Gitarre: 
Korpus aus Holz, Schallloch, Hals 
mit Bünden, auf dem die aufge-
spannten Saiten gut erkennbar 
sind, ein Kopf mit Wirbeln, 
an denen die Saiten 
am Kopf aufgedreht 
sind und mit denen 
sich die Saiten stimmen lassen, 
ein verwandtes Erscheinungsbild.  
Genauer geschaut sind statt sechs 
Saiten wie bei der akustischen 
Gitarre acht Saiten zu sehen. Zwei 
gehören paarweise zusammen mit 
gleicher „Stimmung“ („doppelchö-
rig“ mit gleicher Tonhöhe), die Sai-
ten-Stimmung ist die einer Violine. 

Mandolinen-Familie: Die Dop-
pelsaiten sind Familienmerkmal. 
Zur Mandolinen-Familie gehören 
noch mehr Instrumente: die 
Mandola – etwas größer und hierzu-
lande eine Oktave tiefer gestimmt, 
das Mandoloncello – auch mit vier 
Doppelsaiten und gestimmt wie 
ein Violoncello, die Mandriola – mit 

besonderer Stimmung: statt zwei 
Doppelsaiten ist noch eine dritte 
Saite aufgezogen, die eine Oktave 
tiefer gestimmt ist, zusammen 
ergibt das einen sehr vollen Klang.

Diese Doppelsaiten zu stimmen 
kann manchmal nervig sein, weil 
sich die Saiten derselben Stimmung 
gern mal untereinander verstim-
men. Stimmgeräte auf den Kopf 
gesteckt sind dann eine echte Hilfe. 

Wie entsteht der Ton: Zupfinst-
rument heißt es immer, wenn von 
Mandoline & Co die Rede ist. Zum 
Musikmachen, also die Saiten zum 
Klang bringen, zupfen wir 
die Mandolinen-Saiten 
genau genom-
men höchst 

selten an, so 
wie die Saiten bei der der 
klassischen Gitarre. Nur an einzel-
nen ausgewählten Stellen in einem 
Musikstück wird gezupft. Statt-
dessen schlagen wir die Saiten mit 
einem zwischen den Fingern gehal-
tenen Plättchen (Plektrum, Plekt-
ron) an. Zu den Schlaginstrumen-
ten zählt die Mandoline trotzdem 
nicht, welch‘ verwirrende Begriff-
lichkeiten. Mit den bloßen Fingern 
die Doppelsaiten ein komplettes 
Musikstück lang zu zupfen, wäre 
schwer zu spielen. Wir würden auch 
den typischen Sound vermissen: 
angeschlagene und tremolierte 
Doppelsaiten, beim Tremolo durch 
sehr schnelles Auf- und Abschlagen 
des Saitenpaars. Was nicht heißt, 
dass ihr nicht auch ganz anders 
Töne zu entlocken sind.

Die NaturFreunde-Bewegung 
und ihre Musikliebe: Praktisch, 
wenn man eine Mandoline oder 
ihre Verwandtschaft unterwegs 
auf einer Wanderung zum Musik-
machen mitnimmt: Singen mit 
instrumentaler Begleitung, meist 
Gitarre und Mandoline, gehörte zu 
den Wanderungen und Fahrten in 
den Anfängen der NaturFreunde 
- Bewegung oft dazu (und manch-
mal noch heute). „Aus grauer Städte 
Mauern“ - unser NaturFreunde-
Liedgut erzählt viel vom Lebensge-
fühl der Zeiten. 

Daraus wurde mehr, denn bald 
schlossen sich 

M i t g l i e d e r 
mit musi-
k a l i s c h e r 
N e i g u n g 

z u s a m m e n , 
die ersten 

Zupforchester 
entstanden vor 

etwa 100 Jahren. 
Die Mandoline galt als „Geige 

des Arbeiters“. Mandolinen- und 
Gitarrenspiel wurden (und wird) 
gelehrt in Form kostenlosen Ins-
trumentalunterrichts innerhalb 
der sich entwickelnden kulturellen 
Aktivitäten. Zahlreiche Zupforches-
tergemeinschaften innerhalb der 
Naturfreunde etablierten sich in 
den folgenden Jahren. 

„Geselliges Saitenspiel“ heißt ein 
Stück, der Titel trifft das, was das 
Zupforchesterspiel ausmacht: die 
Mandolinen-Familie zusammen mit 
Gitarren und Kontrabass und garan-
tierter Freude beim Mitspielen.

Petra



Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
und freuen uns das ihr dabei seid

Bippus,  Anette

Carluccio,  Charlotte

Carluccio,  Dario

Carluccio,  Yvonne

Gailus,  Leander

Grützner,  Elise

Grützner,  Henrike

Grützner,  Leon

Grützner,  Maria

Grützner,  Mathilde

Grützner,  Pauline

Grützner,  Peter

Grützner,  Ralf

Grützner,  Udo

Hetschold,  Thomas

Jansen-Emami,  Marcel

Jansen-Emami,  Ingrid

Radtke,  Aaron

Radtke, Katharina

Radtke,  Ralph

Radtke,  Wanja

Straub,  Kevin

Straub,  Matti

Straub,  Moritz

Thomsen,   Gabriele

Traub,  Jochen

Beischler-Vogl,  Ursula

Gögel,  Martina

Reis,  Daniela

Schuster,  Heide

Smrzka,  Alexandria

Vogl,  Bernd

Waldmann,  Gerlinde



Nordic-Walking-
Gruppe
Ansprechpartnerin:
Inge Fischer
Tel.: 0151-18460340

Lauftreff jeden Montag 18:15 Uhr am Rudi-Klug-Haus

Fotogruppe

Ansprechpartner:
Bernhard Schmidt
Tel.: 06356-8652

Treffen zu den Themen: „Die Kamera“-“Bildgestaltung“-  „Digitale Bildbearbeitung“ 
„Bildbewertung“ und vieles mehr in Theorie und vor allem in der Praxis
 jeweils mittwochs um 19:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus
14.062023	 19.07.2023	 16.08.2023	 11.10..2023
Exkursionen:       14.06.2023      	 Stadrundgang durch Neustadt     
	 09.07.2023     	 zum Weinbergsgarten Musikantenbuckel  
			             	  bei Freinsheim

                                    Termine                   Termine                   Termine                  Termine                    Termine                  Termine
Ortsgruppe

Ansprechpartnerin:
Inge Fischer
Tel.: 06233-23168
          0151-18460340

2.-4. 06.2023	 Gemeinsames Treffen mit den Naturfreunden aus Colombes

10.06.2023	 Arbeitseinsatz am Rudi-Klug-Haus

24.06.2023	 Sonnwendfeier im Rudi-Klug-Haus

01.07.2023	 Schnuppertag zum Tag der Mandoline im Rudi-Klug-Haus

08.07.2023	 Arbeitseinsatz am Rudi-Klug-Haus

16.-07.2023	 „Bücheressen“ sh. Seite 3 

12.08.2023	 Arbeitseinsatz am Rudi-Klug-Hau

Wandergruppe

Ansprechpartner:
Bernhard Schmidt
Tel.: 06356-8652

Ansprechpartner:
Christa Maier
Tel.: 06236-6946264

Tageswanderungen:                Treffpunkt 9:00 Uhr am Rudi-Klug-Haus
02.07.2023	 Was macht der Besen im Wald
	  Neustädter Naturfreundehaus im Heidenbrunnertal - Runder Tisch  
	 Kaisergarten - Breite Loog - Hellerhütte - Finstertal - NFH 
	 12,9 km  /430 Hm

30.07.2023	 Felsen und Burgen der Südpfalz
	 Naturfreundehaus Annweiler - Zollstockhütte -Förläcker -  
	 Ahlmühle - Ruinen Anebos und Scharfenberg  - NFH	 12 km

27.08.2023	 Vom Pferchtal zum Lambertskreuz
	 Oppauer Naturfreundehaus im Pferchtal - Weißer Stein 
 	 Hammelsbrunnen - Becher Brücke - Kaisergärtchen -  
	 Lambertskreuz - Engschleif - NFH		 12 km / 350 Hm

Anmeldung für alle Wanderungen jeweils bis Freitag vor der Wanderung !

Halbtageswanderung: siehe Gruppe Spätlese auf unserer homepage

Barrierefreie Seniorenwanderungen:
	 Treffpunkt 14:30 Uhr am Rudi-Klug-Haus
12.07.2023	 Zum Schifferstadter Vogelpark

05.09.2023	 Um das Neuhofener Naturfreundehaus „Im Woog“

Linedance -Gruppe
Ansprechpartnerin:
Ute Hey
Tel.: 0151 61709588

Termine: 	 jeweils Dienstag von18:00 - 20:00 Uhr  im Rudi-Klug-Haus
	 mit Ausnahme der Schulferien



                                    Termine                   Termine                   Termine                  Termine                    Termine                  Termine
Spielenachmittag
Ansprechpartnerin:
Erika Marnet   
Tel.: 0621-663341

Zusammenkunft jeweils am letzten Freitag des Monats 15.00 Uhr im Rudi-Klug-Haus

Seniorengruppe
Ansprechpartnerin:
Herta Bund
Tel.: 06233-71574

Zusammenkünfte  von 14:00 bis 17:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus

nächste Termine:	 	 03.06.2023		  05.08.2023

weitere Aktivitäten siehe auch: Spielenachmittage und Wandergruppe

Nähgruppe
Ansprechpartnerin:
Monika Hocke   
Tel.: 06233-65734

Dienstag  19:00 - 21:00 Uhr   in der Unterkirche der Versöhnungskirche , FT, Steingasse

nächste Termine:	 	 13.06.2023	 11.07.2023	 12.09.2023	

homepage
Ansprechpartnerin:
Uschi Schmidt
Tel.: 0176-20783579

Weitere aktuelle Termine findet ihr auch auf unserer Homepage

www.naturfreunde-frankenthal.de

Vereinsheim

Rudi-Klug-Haus
Ziegelhofweg 6
67227 Frankenthal

Bastelnachmittag
Ansprechpartnerin:
Erika Marnet
Tel.: 0621-663341

Termine: 	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr

	 im Rudi-Klug-Haus

Mandolinen-
orchester
Ansprechpartnerin:
Petra Sälzer
Tel.: 0621-673306

Orchesterprobe jeden Freitag um 19:30 Uhr im Rudi-Klug-Haus	

Gitarrengruppe
Ansprechpartnerin:
Ute Hey
Tel.: 0151-61709588

Probe jeden Donnerstag um 18:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus
	

Singgruppe
Ansprechpartnerin:
Heike Helfrich
Tel.: 0631-21915

Die Singstunden finden jeden 2. Dienstag und am letzten Donnerstag eines Monats 

um 20:00 Uhr im Rudi-Klug-Haus statt	  



Redaktionsschluß:
           für die Ausgabe 3-2023   	
           ist der 15.07.2023

         wir gratulieren 
im Juni

im Juli

im August

Möchte jemand hier nicht genannt 
werden, dann gib bitte Bescheid bei 
Bernhard Schmidt
Tel.:  06356 8652  oder 
email:  bernh_schmidt@gmx de


